
Protokoll der 1. Arbeitskreissitzung „Wasser im Dorf“ 
 
28. Mai 2009, Gasthof zur Post 
 
TeilnehmerInnen: 
Petra Schütz-Hubner,  
Johanna Hubner,  
Birgit Schaller,  
Kirstin Varnecke,  
Fredi Hubner,  
Fritz Warsönke,  
Christian Höck,  
 
Protokoll: Rudi Mühlhans, 
 

Vorbemerkung 
Der Arbeitskreis setzt sich zusammen aus Grundanliegern des Mühlbachs und weiteren 
interessierten Bürgern. Mit Birgit Schaller und Kirstin Varnecke sind zwei Lehrerinnen der 
Grundschule vertreten, die sich mit ihren Klassen in Form einer Projektarbeit an der 
Renaturierung des Mühlbachs beteiligen möchten. 
 

1) Sammlung der Gewässer in Benediktbeuern 
Bäche: 
Aschbach 
Dorfbach 
Lainbach 
Mühlbach 
 
 
Quellen und Brunnen: 
Gemeindlicher Trinkwasserbrunnen 
Dorfbrunnen 
Mariabrunn 
„Am guten Wasser“ (Windpässl) 
„Reiners Hütte“ (Windpässl) 
Brunnen in Privatbesitz? 
 
 
Stehende Gewässer: 
Erlebnisbiotope 
Klosterweiher 
Rettensee 
Spatzenbühlweiher 
Zölibad 
 
 
„Tote“ Wasserwege: 
Hochkanal vom Klosterweiher zur Klostersäge 



 

2) Konkretisierung Mühlbach 
Zielsetzungen: 
Natürlicher Bachlauf und Nutzung als Energielieferant 
Gefährdungssituation minimieren (spielende Kinder, Hochwasser) 
 
 
Umsetzungsideen: 
Rückbau der Betonwände 
Entwicklung zweier getrennter Systeme (Rohrsystem für Energiegewinnung, offener 
Bachlauf) 
Beeinflussung von Wassermenge und Fließgeschwindigkeit 
 
 
Offene Fragen: 
Durchlaufmenge und Fließgeschwindigkeit (Entwicklung, aktueller Stand) 
Steuerung des Zuflusses 
Ausgleichsmöglichkeiten am Klosterweiher 
Wasserverlustes zwischen Zulauf und Klosterweiher 
 
 
Notwendige weitere Schritte: 
Einbindung der 
- Grundanlieger (Höck Maria, Höck-Fuchs Rosmarie, Mayr Hans, Bichlmeier Martin u. 
Regina, Heigl Edith, Huber Theo, Huber Josef, Hubner Alfred, ggf. weiterer Anlieger (FlNr. 
285 [Kneißl?]) 
und 
- Wasserrechtler (Kellner, Höck, Kloster) 
 
 
 

3) Weitere Ideen für die Umsetzung des Themas Gewässer 
• Unser Umgang mit Wasser 
• Wassernutzung (Mühlen, Strom, Brauchwasser) 
• „Wasserweg“ 
• „Mühlbachweg“ (Darstellung der Mühlen, geschichtliche Veränderung, Umgang mit 

Denkmalschutz...) 
• „Geschichte und Geschichten vom (Mühl-)Bach“ 
• Verlegung des Brunnen zur Pfarrhofwiese, Umgestaltung des Bereiches zu einem 

Ort, der zum Verweilen einlädt 
• ... 

 
 
 
 
 
 
 



4) Nächstes Treffen: 
Montag, 15. Juni, 19.00 Uhr 
Treffpunkt am Anwesen Schwimmbadstraße 16 (Fam. Höck) 
 
Inhalte:  
Begehung des Mühlbachs 
Besichtigung weiterer Gewässer (bitte mit Fahrrad kommen) 
Namensgebung des Arbeitskreises 
Weitere Planung (Gasthaus zur Einkehr), Ende ca. 21.30 Uhr 
 
 
Ende Juli findet ein gemeinsames Treffen aller Arbeitskreise statt. 


